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CEcricheint an jedem Wochentag nachmittags die BezugsSebühr des Blattes beträgt in Stadt und Land 1580 00 Mark durch die
Poſt bei reier Zuſtehung monatlich Mart 1550 00 in den Nusgabeſtellen abgeholt Mark 1500 00 monatlich Die achtgeſpalteme
Rngeigen ulimeter Heile teſtet im Ortsvertehr Markt 100 00 im auswärtigen Perkehe B ark 125 00 Reklamen die Willi

meter heilte art 400 00 im Crtoverkehr und Markt 500 00 m auswärtigen Leriehr ſbinzeigen Schlub Zehn Uhr vermittage
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Halle Freitag den 23 Februar 1925

Hummern 7421

58 Jahrgang
Einzelpreis 75,00 Mark
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Ein ſcharfes Verbot der Reichsregierung
Schwere Strafe für Befolgung der feindlichen Verorönungen Blutige Metzeleien in
Bochum Nigger in deutſchen Privathäuſern Bonar Law für Jntervention Amerikas

Ein Blulbad in Bochum
Straßenkampf gegen Wehrloſe

Berlin 23 Februar Eig Drahtmeldung Die Stadt
Bochum iſt geſern erneut von den Franzoſen über

fallen worden Die Stadt die vorgeſtern von neuem beſetzt
wurde weil ſich die Poſtverwaltung weigerte Befehle der Ve

ſazungstruppen entgegenzunehmen hat bei der neuen Beſetzung
anf bap ſchwerſte unter den W illkurgete i e zuleiden Der Berichterſtatter des B meldet darüber weiter
In den Mittagsſtunden ſchritten die Franzoſen zu weiteren Sank
onen Ern ungewöhnlich großes Militäraufgebot zog

e

teilte im Unterhaufe auf eine

bezüglich der Reparativnen

legen werde BValdwin erwiderte er habe keinerlei

g Gefahr für uns liegt aber

durch die Hauptſtraßen

transportierte

und den br

Bier Tanks ratterten voran ihnen folg
ten Fußmannſchaſten mit aufgepflanztzem Vajonett Aevpolver
fanonen und Kadſagzrer bilbdeten den Schluß Der ganze Troß be
wegte ſich im Eilſchritt nach dem Schillerplatz vor dem Land

e richt und beſetzte es Eine andere Ahteilung marſchierte zumim tsgericht Maſchinengewehre wurden vor den beiden Ge

häuden aufgeſtellt Doppelpoßen beſezten die Eingänge und eine
Kette von Soldaten umzingelte die Gehäube Nun wurden die
gimmer eingeyenb unterjucht Reugierig ſtaute ſich die Menge
vor dem Hericht Allenthalben herr,chte große Erregung n
Mädchen das von ſeiner Arbeitsſtätte heimklehrend den Poſten
aſſieren müßte wurde von dieſem mit dem Kolben ge
oßen Die ſo Angegriffene ſchrie laut um Hilfe Aus der

Menge die dieſen Vorfall beobachtete wurden Pfuirufe laut
Nun ſchoſſen die Franzoſen blindlings in die
Volksmenge hinein Die Menge ſtob panikärtig ausein
ander viele
lich ein greller Aufſchrei Ein Arbeiter ſank blutuberſtrömt tot
zu Boden Noch während ſich die Menge um den Toten be
mühte hielt die wilde Schießerei der Fremdlinge an Ein zweiter
und ein dritter Mann wurden getroffen Run gingen die
Franzoſen mit dem Bajanett vor und jäuberten den Platz

es lief wilso durcheinander Den Toten brachte man in ein
nahegelegenes Haus Krankenautomobile wurden herbeigeholt die
die zwei Schwerverletzten nach der Unfallſtation überführten Der
Getötete iſt der Arbeiter Robert Roſe Er erhielt einen Bauch
ſchuß an deſſen Folgen er ſofort ſtarb Der Arbeiter Guſtav
Vtittelmann ein geborener Elſäſſer erhielt einen Kopfſchuß
und ſchwebt in Lebensgefahr Der Stadtoberſekretär Joſeph
Noff wurde durch einen Schuß in den Oberſchenkel ebenfalls
ſchwer verletzt

Jn den erſten Abendſtunden wurde über Bochum der ver
r Belagerungszuſtand verhängt Kein Menſch
darf ſich von acht Unr abends bis ſechs Uhr morgens auf der Straße
zeigen Die Truppen ſind im Laufe des Nachmittags wieder ab
gerückt nur einige Wachen blieben zurück

Während der Stunden der größten Aufregung hatten einige
franzöſiſche Tupps im Jnnern der Stadt verſchiedenen Geſchäften
einen Beſuch abgeſtattet Sie ſuchten ſich in Warenhäuſern einige
Gegenſtände aus und zeigten dabei Geſchmack Bilder Kriſtall
waren und Luxusgegenſtände wurden geraubt Mit zwei Laſtkraftwagen erſchienen die Franzoſen vor einem Möbelgeſ hat
und requirierten zahlreiche wertvolle Gegenſtände n vielen
Fällen wurden einfach Requiſitionsſcheine auf irgend
einem Fetzen Papier ausgeſtellt Wie die Vandalen haben die
Franzoſen auf dem Bahnhof Bochum Nord der neuer
dings wieder freigegeben iſt gehauſt geplündert und geſtohlen
Jn die Güterabfertigung ſind die Franzoſen eingebrochen
und haben ſich Kiſten mit Likör Wein Kakes und Zwie
back angeeignet Ein Waggon mit amerikaniſchem Speck wurde
ebenfalls von ihnen gewaltſam geöffnet und teilweiſe beraubt

Poiucares Sieg in der Durchſuhrfrage
Bonar Law über Englands Zugeſtändniſſe

London 23 Februar Eig Drahtmeldung Bonar La w
nfrage Wedgwood Bens mit

daß die britiſche n grundſätzlich dem Transport von
ranzöſiſchen Truppen und Material durch die
ritiſche Zone ſoweit er 7 den Anforderungen der

ruppen in Köln vor Beginn des Vormarſches in dasehergebiet entſpreche zugeſt immt habe Wedgwood BVen
fragte hierauf Angenommen die Ei,enbahner weigern ſich zu
arbeiten oder es kommt zu Unruhen weſſen Aufgabe würde es
dann ſein für Ruhe zu ſorgen Vonar Law erwiderte es werde
e genug ſein darauf zu antworten wenn Schwierigkeiten ent
ehen, Das e en Pringle fragte ob Frankreich

ie es mittels der Ruhrbeſetzung er
ziele der Reparaticnskommiſſion gegenüber Rech nun

rund
etwas anderes anzunehmen

e

Nach den Beſprechungen der letzten Tage war zu erwarten daß
England in der Frage des Durchtransports durch die von ſeinen
Truppen beſetzte Rheinzone weit nachgeben würde Nun hat
Poincare ungefähr das erreicht was er wollte denn allzu ſtreng
werden die Engländer wahl nicht kontrollieren oh das durch

riegsmaterial den Anforderungen der franzöſi
ſchen Truppen vor der T den der Beſetzung entſpricht Die

arin daß es nun ſehr leicht zu
7 en zwiſchen den deutſchen Beamtentiſchen Beſatzungsbehörden kommt wiedas Wedgwood a an hat In Parks iſt man natürlich über dieſe J chten baß erfreut

8 b t i Ge über dieſen ſchönen Erfolg einemVertreter der Evening mit folgenden Worten uerere

erſonen fielen zu Voden und wurden verleht Plötz

verliehen Jch bin mit den Eiſenbahnzugeſtänbniſſen Englands
durchaus zufrieden Sie werden uns ſehr nügslich ſein
Jch bedaure zwar daß unſere Wünſche die wir in den Londoner
Beſprechungen vorgetragen haben nicht völlig erfüllt worden ſind
aber ich bin der feſten Ueberzeugung daß die engliſch franzöſiſche
Freundſchaft durch dieſes Kompromiß nicht beeinträchtigt wird
Daß die Engländer nicht Arm in Arm mit uns denſelben Weg
beſchreiten iſt verſtändlich Auch in der Ehe gehen Mann und
Frau nicht immer Arm in Arm aber Konzeſſtonen auf beiden
Seiten ſtellen dann die Harmonie immer wieder her So iſt es
auch mit der engliſch franzöſiſchen Entente Monſieur Payot
hat vergeſſen hinzuzufügen daß in der engliſch franzöſiſchen Ehe in
letzter Jeit Marianne die Hoſen an hat und John Bull regelrecht
unter dem Pantoffel ſteht

Kein Landesverrat
Die Regierung verbietet die Beſolgung der feindlichen Vefehle

Berlin 23 Februar Eig Drahtmeldung Amtlich wird
mitgeteilt Die Jnteralliierte Rheinland kommiſſion und
die Beſatzungsbehörden haben ein ganzes Spuſtem von Verord
nungen erlaſſen die das Wäertſchaftslehen im beſetzten Gebiet und
im Einbruchsgebiet erdroſfeln und gleichzeitig Jahlungen
erpreſſen ſollen Dieſe Bedeutung hat die Beſchlagnahme der
Kohle der Forſten der Zölle der Ausfuhrabgabe der Deviſen uſw
ſowie die Knebelung der Ein und Ausfuhr Dieſe Versrdnungen
ſind völkerrechtswidrig und rechtsungültig ihre Be
folgung verboten Wer ſich den Befolgungen unterwirft
macht ſich zum Helfer der gegneriſchen Gewalt
politit Jede Zoll und Stenerzahlung jede DHeviſe jede Aus
fuhrabgabe die den Kaſſen der interaglltierten Organe zufließt
jeder Antrag der bei einer ſolchen Behörde auf Grund jener Ver
ordnungen geſtellt wird bedeutet ein Verbrechen am dent
ſchen Vaterlande Wer von den Gegnern beſchlagnahmte
Waren an ſich bringt erwirbt kein Eigentum wird vielmehr wegen
Hehlerei beſtraft und hat außerdem dem rechtmäßigen Eigen
tümer Schadenerſatz zu leiſten Wer mit den gegneriſchen Behörden
und Stellen in Verbindung tritt liefert den Gegnern Material
für Handelsſpionage in die Hände Ein ſolches Verhalten
iſt Landesperrat Die Reichsregierung verbietet daher hier
mit ausdrücklich Befolgung dieſer Anordnungen

We

Amtlich wird mitgeteilt Frankreich und Belgien verſuchen im
altbeſetzten Gebiet wie in den Einbruchsgebieten klarem Rechte
zuwider durch gewaltſame Zugriffe deutſche Steuerein
nahmen an ſich zu reißen Zu dieſem Zwecke beſetzen ſie die
Kaſſen der deutſchen Zollämter entfernen die deutſchen Beamten
aus ihren Arbeitsräumen und forbern Steuerzahlung Die Kaſſen
die ſich in fremder Gewalt befinden find nicht mehr Dienſt
ſtellen des Reiches Wer nicht den Gewaltakt der Ein
bruchsmächte ſeinen vaterländiſchen und ſeiner echtspflicht ent
gegen unterſtützen und wer ſich ſelbſt vor doppelter Jnanſpruch
nahme bewahren will muß ſeine fälligen Zahlungen an Kaſſen
des Reiches außerhalb des beſetzten Gebietes leiſten

Poincare als Anſchuldsengel
Eine Rede Millerands über den Ruhrkrieg

Paris 23 Februar Eig Drahtmeldung Das republi
kaniſche Komitee für Handel Jn ar und Landwäiriſchaft feierte
geſtern in Anweſenheit des Präſtdenten der Republik
und Poincarss ſein 25jägriges Beſtehen Vei dieſem Amaß
wurden von Vertretern der Wirtſchaſtsorganiſationen An
ſprachen in denen Poincarés als ein vollkomme
ner aufrichtiger den Frieden liebender Stagats
mann und als ein Gegner territorialer Eroberungen ſowie mili
täriſcher Vorherrſchaft bezeichnet wurde Zum Schluſſe naqm
Millerand das Wort Er führte aus Die Ereigniſſe im
Ruhrgebiet haben der ganzen Welt die Hintergedanken v
lands verraten Frankreich das ſich frei weiß von jeder Abſicht
der Eroberung und Annektion aber entſchloſſen iſt ſeine Sicherheit
und ſeine gerechten Wiedergutmachungsforderungen zu ſchützen
wird ſich durch nichts von ſeinem Ziele abbringen laſſen Ebenſo
wie der Krieg von den Franzoſen Opfer an Blut gefordert hat
fordert die Ruhraktion wirtſchaftliche Opfer die zur Auf
rechterhaltung des finanziellen Kredits in der Welt notwendig
ſind Wenn Deutſchland ſich der Jlluſton hingibt daß die
ſranzeſiſche Jähigkeit die in der Hölle von Verdun ungeſchwächt
blieb jetzt den ſinanziellen Schwierigkeiten erliegt ſo zeigt es
geradezu Naivittät

Der nene Preis für das Umlagegekreide

600 000 Mark für die Tonne Roggen
Die gemiſchte Kommiſſion des Reichstages zur Feſtſetzung der

Getreideumlagepreiſe hat geſtern den Preis auf 600 000 M für
die Tonne für das vierte und fünfte Sechſtel der Umlage feſt

eſetzt Die Produktionskoſten der Landweriſchaft betragen heute
78 000 M pro Tonne Roggen Jm freien Handel t die

Tonne Roggen etwa 980 000 M

heutiger tand des Dollars 22300 e

Delcaſſe Crinnerungen
Aus dem Tagebuch eines Journaliſten

Ein deutſcher Auslandskorreſpondent der vor dem Welt
kriege in Paris tätig war ſchreibt uns Es war im Februar des
uns allen denkwürdigen Jahres 1914 alſo vor neun Jahren Ge
feiert wie ein Marathonläufer kehrte Herr Théophite Delcaſſe
ehemals Außzenminiſter jetzt abberufener Botſchafter Frankreichs
am kaiſerlichen Hofe in St Petersburg zurück vom Newa Ufer
Der große Deutſchenfreſſer und Kriegshetzer Déeroulede war tot
Während aber veſſen Leiche im umflorten Eiſenbahnwagen auf
dem Lyoner Bahnhof in Paris antam ſtieg zur ſelben Stunde
auf dem Weſtbahnhof Delcaſſé das kleine Männchen mit den klu
gen Raubtieraugen aus dem Zug um wieder daheim am Herd
für Frankreich zu wachen Noch keine zehn Monate hatte ſeine
Arbeit als Geſandter der Republik am Zarenhofe gedauert Aber
in dieſer kurzen Zeit ſchmiedete er den Ring um Deutſch
land der den Krieg ſicherter Jn den Kreiſen der deutſchen
Diplomatie wußte man daß Delcaſſe in den letzten Wochen faſt
täglich mit dem ruſſiſchen Außenminiſter Sſaſanow zuſammenſatßz
daß der eine kaum vor dem anderen ein Geheimnis hatte und
daß auch der Zar vollſtändig in die Schlingen der franzöſiſchen
Spinne geraten war Dem Matin entfuhr in ſeiner Delcaſſfe
Hymne das prophetiſche Wort An dem Tage an dem Ruß
land Frankreich ein energiſches Vorgehen gegen Konſtantinopel
vorſchlägt wird es ohne Zögern unſere vollſtändige und begeiſterte
Gefolgſchaft finden Da merkte ſchon mancher wohin die Reiſe
ging ſchnurſtracks in den Weltkrieg hinein

Der Sommer 1914 antfaltete ſich als letzte unvergeßliche Frie
densblüte Delcaſſe das Stehaufmännchen der ewige heimliche
Kletterer war ohne Amt aber er arbeitete fieberhaft an ſeinem
Wexk und Ziel Und wir erzählen nun weiter nach den per
ſönlichen Erinnerungen Jean Bernards des ehemaligen Präſi
denten der franzöſiſchen Preſſevereinigung eines ausgezeichneten
Journaliſten der auch dann bald in den ſchwerſten Konflikt mit der
Pariſer Zenſur kam Am 2 Auguſt 1914 berief Poincaré Prä
ſident von Frankreich ſeinen alten Freund Delcaſſe in das Elyſée
Miniſterpräſident Viviani war bei der Unterredung zugegen
Poincars leitete das Geſpräch folgendermaßen ein Sie leiſteten
uns in den letzten Tagen große Dienſte Eigentlich führten
Sie die Verhandlungen mit unſeren Alliierten Dank
Jhrer perſönlichen Beziehungen haben Sie viel erreicht was Herr
Viviani kaum möglich geweſen wäre Dann Viviani zu Del
caſſé Jch danke Jhnen von Herzen für Jhre gütige Hilfe doch
halte ich es für beſſer wenn Sie endlich aus der Kuliſſe hinter
der Sie ſtehen hervortreten und öffentlich die Verantwortung für
ſchwerwiegenden Wendungen übernehmen deren Urheber Sie
ſind Viviani wurde immer erregter Er beſchwor Delcaſſé die
auswärtigen Angelegenheiten von denen er ſelbſt nicht viel ver
ſtehe zu übernehmen Delcaſſe Gerne bedenten Sie aber daß
die Radikalen mein Auftreten als Herausforderung Deutſchlands
deuten werden Beſſer wäre noch einige Tage den gegenwärtigen
Zuſtand meiner heimlichen Mitarbeit fortdauern zu
laſſen Am 3 Auguſt fand eine zweite Zuſammenkunft ſtatt
Poincaré empfängt den kleinen Miniſter wieder Der Wider
ſtand der Radikalen gegen Sie mein lieber Delcaſſé iſt allerdings
groß Man wünſcht nicht Sie am Quai Orſay zu ſehen weil
man die Rettung noch für möglich hält Aber bleiben Sie Herr
Vipiani ſpricht ſoeben mit dem deutſchen Botſchafter Das Er
gebnis der Unterredung iſt von größter Wichtigkeit Da tritt
Viviani ein Tiefſte Bläſſe bedeckt ſein Angeſicht Tout est
fini Alles aus Mehr kam nicht über die Lippen des Miniſter
präſtdenten Delcaſſe bewahrt eine unheimliche Ruhe Er ſprach
ſo zuverſichtlich daß Vivlani ſeine Faſſung wiedergewann Tags
darauf begannen die Verhandlungen mit den Radikalen Sie
fielen um Delcaſſe wurde wieder einmal Außenminiſter Mit
dem beginnenden Krieg

Soweit der ehemalige franzöſiſche Zeitungskollege deſſen frei
mütige Darſtellung wir nach alten Tagebüchern wortgeireu wieder
geben Delcaſſe blieb im Amt bis Mitte Oktober 1915 Er trat
mit einem Vertrauensvotum der franzöſiſchen Kammer zurück
Der Krieg raſte weiter Delcaſſe ſchrieb keine Memoiren Aber
ſein einziger Gedanke blieb die Revanche an Deutſchland
Man erinnert ſich wohl noch daß ſein Sohn der junge Leut
nant Delcaſfſeé die Tradition des Vaters fortſetzte indem er
in deutſcher Gefangenſchaft großmäulig das Wort Revanche im
Munde föhrte ein Schloß zum Aufenthalt ſtatt des einfachen
Zimmers in Merſeburg verlangte und durch ſein rabiates
Auftreten ſogar den eigenen Kameraden unerträglich wurde Der
Alte hat ſeinen Traum die Demütigung Deutſchlands vor ſeinem
Tode noch in furchtbarer Verwirklichung geſehen Vielleicht erlebt
aber ſein Sohn noch einmal das Gegenteil

Erkelenz bei den engiiſchen Gewerlſchaſten
Londou 23 Februar Eig Drahtmeldung Das Vorſtands

ied der Deut ſchdemo ſa en Partei u ewertſchaftsführe
n r r en en et zu rreten mitvie w u n n abſtar ra S
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Ein deufſches Weißbuch
Denkſchrift über den Rechtsbruch an alle Staaten

Die Reichsregierung hat den Regierungen aller Signatar
ſtaaten des Vertrages von Verſailles außer Frankreich und
Belgien eine Denkſchrift über die Rechtswidrig
keit der franzöſiſchen und belgiſchen Sanktions
maßnahmen mitgeteilt Jn der Dentſchrift werden die durch
das franzöſiſch belgiſche Vorgehen aufgeworfenen grundſätzlichen
Rechtsfragen einer genauen Prüfung unterworfen die in den
verſchiedenen deutſchen Proteſtnoten bereits feſtgeſtellten Rechts
und Vertragswidrigkeiten des Vorgehens werden an Hand der
Beſtimmungen des Verſailler Vertrages des Rheinland
abkommens und der allgemeinen Regeln des Völkerrechts im ein
zelnen nachgewieſen Die Denkſchrift wird auch den Regierungen
der Richtſignatarſtagaten des Verſailler Vertrages zur
Kenntnis gebracht Gleichzeitig iſt die Denkſchrift dem Reichstag
als Weißbuſch zugegangen t

Die dentſche Regierung hat ferner durch den Geſchäftsträger
in Paris an Poincarés eine neue Note überreichen laſſen in
welgd er der jranzöſiſche Proteſt gegen die Sperre des Tran
ſitverkehrs von Polen nach Frankreich energiſch
zurück gewieſen wird

Neues Eifenbahnungiück im Ruhrgebiet
Eſfſen 23 Februar Eig Drahtmeldung Senute früh

gegen 4 Uhr vat ſich ein neuer Unfall auf der Strecke Dahl
hauſen ereignet Wegen der ſtrengen Abſverrung des Bahn
hofes ſind über dieſes Unglück keine authentiſchen Nachrichten zu
erhaälten doch ſollen zwei Perſonen dabei ums Leben
gekommen ſein

Las Keger Regiment an der Ruhr
Eſſen 23 Februar Eig Drahtmeldung Die Ein

quarkierung des zum größten Teil aus Regern beſtehenden
Kolsniglregiments in Werden und Kupferdreh hat in den
genannten Ortſchaften in allen Teilen der Bevölkerung Sr
bitterung hervorgerufen Beſonders
daß die Schwarzen nicht in Kaſernen ſondern in Privät
quartieren Wirtſchaften uſw untergebracht ſind Die
Neger werden auch im Steaßendienſt verwandt Zwei Reger
ſtehen vor dem Rathaus in Velbert Die Offiziere laſſen ſich
von Schwarzen begleiten Die Vertreterin der Hearſtpreſfe Miß
Marolinag Keer die die Nachricht nicht glauben wollte begab
ſich felbſt dorthin und iſt empärt über die entwürdigenden
franzöſiſchen Maßnahmen

Man kann den Vertretern der grande nation höchſtens zu
gute halten daß ſie ſelbſt keinen Unterſchied zwiſchen farbigen
und weißen Franzoſen machen Wer nach dem Krieg einmal in
Frankreich war der konnte oft das erhebende Schauſpiel beob
achten wie weiße Soldaten die Kommandeos ſchwarzer
Unterofffiziere ausführten Sogar zu Offizieren
bringen es Niger im Lande der höchſten Ziviliſation Da darf
man ſich kaum wundern wenn in Velbert der Poſtdirektor
Winter von dem Kommandanten der ſchwarzen Truppen vo r
haftet wurde Das Poſtamt war durch die ſchwarzen Truppen
umſtellt worden und der Verhaftete wurde unter Niggerbewachung
nach Bredeneny gebracht Frankreich wie es leibt und lett

5er preußiſche Juſtizekat
Berlin 25 Februar

Der Preußiſche Landiag ſetzte die Beratung es Jnſtizßaushalte
fort Es wurden dieſelben Themen behandelt wie am Tage vorher Im
Mittelpunkt ſtand wiederum die Vehauptung von unſeren Richtern würde
Klaſſenjuſtiz geübt Der Abg Bübert Soz erneuerte diebekannten Angriffe und verlangte weiter eine andere Juſammenſetzung
der Geſchworenenbank Die Staatsregierung erklärte daß gerade in
dieſer Beziehung der Juſtizminiſter peinlich darauf bevacht ſei daß bei
der Ausühung des Ablehnungsrechtes auch nur der leiſeſte Anſchein einer
Benachteiligung der Arbeiterklaſſe vermieden werde Den ſozialbemo
kratiſchen Angriffen trat ausführlich ver deuiſchnalicnale Abgeordnete
Dr Kaufmann entgegen Er entwarf ein Bild von den Nufgaben
eines jeden Richters und von den Charaktereigenſchaften die man von
ihm verlangen müſſe Vor allem müſſe er ſich freihalten von politiſchen
Einflüſſen Das ſei die beſte Gewähr für ſeine Unpartetlichkeit Jm
übrigen ſei es gleich ob er monarchiſch oder repuvlikaniſch geſinnt ſel
Schon der alle Staat hätte ja in der Unabſetzbarteit und Unverletzbar
keit des Richters ſtarke Garantien gegeben daß er ſeines Amtes lediglich
nach den Grundſätzen von Recht und Gerechtigkeit walten könne Der
Abgeordnete Stendel von der Deutſchen Volkspartei unterſtrich dieſe
Ausführungen Er ſprach ſich weiter gegen eine allzu reich
liche Ausübung des Begnadigungsrechtes aus Ziem

Kunſt un Wiſſenſchaft
Der Zhegterbrand in Sofig

Da Rationaltheater in Sofia das ſchönſte Gebäude der
bulgari Hauptſtadt iſt wie bereits kurz berichtet am
106 Februar ein Raub der Flammen geworden Ueber den ver
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hängnisvollen Brand liegen jetzt folgende näheren Nach
richten vor

Die Apotheoſe der bulgariſchen Kunſt ging über die
Szene Der Saal war von einem feſtlich gekleideten Publikum
zefüllt Einen Teil des Abends füllte das Stück Genovevra der
z Akt wurde mit den althergebrachten Requiſtten ausge
ſtattet geſpielt Eine Kerze entzündete die Seitendekorationen in

144itten des zweiten Aktes bemerkte das Publikum den Brand
Schrefe wurden laut die Flammen ſchlugen immer ſtärker und
ſtärker hervor die ganze Bühne war hell erleuchtet Wer an die
Schreckniſſe alter Theaterbrände denkt kann ſich von der aus

G

e U
gebrochenen Panik eine Vorſtellung machen Alles flüchtet alles
will ſich in Sicherheit bringen Der eiſerne Vorhang wird herab
zelaſſen der Feuerherd vom Publikum wenigſtens für einige Zeit

trennt Miemand weiß mehr wie ſich die Dinge entwicein was
zuf der Bühne und im hinteren Teil des Gebäudes geſchieht Aufen Galerien terliches Gedränge Le Menſchenden C en entſteht ein r
kämpfen wie Beſtien um ihr Leben man ſtößt und ſchlägt blind
wütig umeinander Es war s Uhr als das Feuer ſich des vorderen

les des Fobäudes bemächtigte Aus allen Fenſtern des mehr
gen Gebäudes lodern Flammen der hintere Flügel iſt be

droht Inzwiſchen ſauſen aus den noch nicht brennenden Fenſtern
Möbelſtücke Dekorationen Koſtüme und ein Regen allerlei Gegen
ſtände auf die Straße Schauſpieler ſelbſt haben den Kopf ver
loren und das fürchterliche Geſchrei trug ar Verwirrung und
zur Steigerung der Kataſtrophe noch bei Aus den Darſtellungen
von Augenzeugen geht hervor daß im Augenblick der Kataſtrophe
alle Diſziplin vrerſägt hat man kat weder den eiſernen Vorhäng
berabgelaſen noch die vorhandenen Feuerwehreinrichtungen
ſpielen laſſen Die Feuerwehr fe bſt ſpät verſtändigt war demElement gegenüber machtlos Auch die Kuoriſtang der Feuerwehr

ſcheint unzureichend die Rettungsleitern ſind zu kurz Sie relchennicht bis zum Dache um die dort Vannammetten heretheien zu

önnen Die Zahl der Opfer iſt auch heute noch nicht genau kekannt
man weil daß mehr als ein Duhend ſchwere r n vargekommen ſind An fehlt es auch nicht a Spualer
und Sanatorien ſind mit Opfern der Kataſtrophe belegt Es kamen

hart wurde empfunden

l kritiſterte der Abg Liebknecht der der unabhängigeiemlich treu geblieben iſt den Strafvollzug Um ſo ſchlimmer
und aufreizender fiel die Brandrede der Frau Wolfſtein von den
Kommuniſten über denſelben Gegenſtand aus

Kommuniſtiſche Hetziügen vor dem Reichslage
Die angeblichen Verhandlungen mit der Orgeſch

m Reichstag ging es am Donnerstag weſentlicher lebhafter
u als an den Vortägen Anlaß dazu gaben die ſogenannten Ent

hüllungen der Roten Fahne uber die angeblich von der Reichs
regierung in Beſprechungen mit den preußiſchen Oberpräſtden en
erwogene Bewaffnung der Orgeſch Perbände die von den
Kommuniſten ſchon bei Beginn der Sitzung außerhalb der Tages
ordnung zu einem heftigen Vorſtoß gegen die Regierung benutzt
wurde und die der für den ſpäteren Abend zu erwartenden De
batte über den Haushalt des Wehr miniſteriums den Stempel auf
drücken ſollte Zuvor wurden noch die reſtlichen Kapitel des
Haushal s für das Jnnenminiſterium erledigt wobei es nur um
die Techniſche Nothilfe eine beſondere Ausſprache gab Der Reichs
miniſter des Jnnern kennzeichnete dabei die Nothilſe als eine
vorübergehende Einrichtung die aber zurzeit
noch unenibehrlich ſei und die gerade jetzt wieder für
die Lebensmitterverſorgung des Ruhrgebiels ihre Dienſte zur
Verfügung geſtellt habe Gegen die ſozialiſtiſchen Fraktionen
wurden die Mittel für die Techniſche Nothilfe bewilligt Nach Ge

daß die Ausführungen der Roten Fahne von Anfang bis zuEnde erfunden ſeien Auch der Redner der Sozialdemokraten
bezeichnete ſie als fauſtdicke Lügen forderte aber im übrigen vrn
dem Miniſter eine deutliche Errlärung darüber daß die Reichs
wehr die verhängnisvollen Beſtrebungen illegaler Organiſationen
nicht unterſtütze Jn ſechſter Abendſtunde nohm der Reichswehr
miniſter zu einer längeren Rede das Wort

Präſident Loebe eröffnet die Donnerstag Sitzung um 20 Uhr
und teilt mit daß an Sonntag abend dex Abgeordnete HammerK om Her les infolge einer Operation verſtorben iſt
Rach ſeinem letzten Willen ſollte erſt nach ſeiner Beiſetzung die
Nachricht von ſeinem Tode verbreitet werden Vor Eintritt in die
Tagesordnung weiſt Abg Bartz Komm, auf Veröffentlichungenin der Roten Fahne in Dort wird behauptet daß im Wehr
miniſterium im Beiſein des Reichskanzlers des Wehrminiſtersund der vreufiſchen ſozialdemokratiſchen Miniſter eine Sitzung
ſtaftgefunden aber in der beſchloſſen wurde die r rbände auf breitere Grundlage zu ſtellen General v Seeckt
habe gefordert daß vie Zivilbehörden ſich auf eine Mobil
wach ung vorbetgiten Lachen rechts Großer Lärm kei den
Kommuniſten Wenn dieſe ungeheuerlichen Mitteilungen auch
nur zum Teil wahr ſeien dann müſſe die Regierung ſofort er
tären daß ſie von dielen ingen abrücke Allgemeine Unruhe
Rufe rechts Hochverräterl Schlußrufe im ganzen Sauſe Das
Haus ſtimmt einer Anregung des Abg Müller Franken Soz
zu dieſe Fragen heim Reichswehrminiſterium deſſen Haushalt
ebenfalls auf der Tagesordnung ſteht zu behandeln Es folgt
die Etatsberatung des

Reichsminiſteriums des Jnnern
Die Einelbeſprechung wird fortgeſetzt hei der Technyiſchen Not

hilfe für die 95 Millionen ausgeworfen ſind Abg VBreunig
Soz lehnt die Mittel fü die Techniſche Rothilfe ab Auf heftige

Angriffe des Abg Höllein Komm gegen die Techniſche Rot
hilfe erwidert Ahg Kül z Dem daß die Techniſche Nolhilfe
überflüig fein würde wenn die Kommuniſten nicht immer wieder
wilde Streits ertfeſſeln würden Jnnenminiſter Dr Oeſer er
klärt daß die Reichsregierung den grösten Wert auf die Fort
gewährutg der Mittel für die Techniſche Noihilfe Ilege Sie emp
fange von keiner dritten Seite Berahlung, ſondern nur vom
Reiche Der Minilter verweiſt auf die Anerkennung die der ſäch
iſche ſoriatiſtſſche Miniſrerpräſibent Buck den techniſchen Vot
helfern ausgeſprochen habe Im Ruhrgebiet bat ich die Not
hilfe bereit erklärt die durch die Abſperrung des Verkehrs ge
fähtdete Lebensimnittelveriorrung zu ſichern Eine dauernde Ein
richtung ſolle die Nothilfe nicht werden Wenn die GHewerk
ſchaften ſoweit erſtarkt ſeien daß ſie den Schug lobensnotwendiger
Einrichaungen übernehmen könnten und wenn die ſozialen Ein

J

rituncen fröeit fortgeſchritten ſelen daß ſolche Vereinkarungen
eingehalten würden dann werde die Jelt für die Veſeitigung ver
Nothilſe gekommen ſein Darauf werden die Mittel für die Tech
niſche Rothilfe grgen die Linke be milligt Damit iſt die zwejte
Leſung des Haushaftsnlanes des Miniſteriums des Innern er
ledigt Es folgt die Reratung des Etats des

Reichswehrminiſteriums
Abs Stücken Soz Ferichtet über die Ausſchyßverhand

lungen Die Ve förderung von Offizieren des alten Heeres habe
ſeit dem 3 Januar guſgehört Reichowehrminiſter Geßler

Jch habe den Prüß denten gehbeften eine kurze Erklärung ab
geben zu ürfen im Hinblick u die Seſcifteordrungseebvatte
vie heute mitlag hier funden hat In der Noten Fahne
i ein Artikel erichicken unter der Acber hrift Secckt rüitet
zum Türgerkrieg Tmh habe Hier zu erklüren Dieſer Ar

Form und Jnhalt un wahr und von
gang bis zu Ende erfanben Stürmiſches hört
und Veifall Zurufe reprs

Lärm der Komm

r

r erdr Jnnenetats folgte das Reichswehrminiſterium und
Miniſter Dr Geßler ſtellte ſofort zu Beginn der Debatte feſt

ſo alles ſchündliche Lügen

Abg Schörflin Soz beklagt Fch übex zunehmende Sodaten o nen und Beſchimpfungen und ärer monarchiſtiſche
Agitation der Offiziere Die illegale Organiſationen treiben ein
geſährliches Spiel Der Reichswehrminiſter muß klipp und kor
dartun daß die Reichswehr damit nichts zu tun hat Reichswe

iniſter Dr Geßlex Füy mich iſt maßgerend die Poltil es
eichstanzlers und für die Heeresleitung die des Reichswe

miniſters Wer ſich gegen dieſe Politik wendet gegen den wird
aufs allerſchärfſte vorgegangen werden Beifall Ueber den un

gen Ernſt der politiſchen Lage dürfen wir uns allerdings
einem Zweifel bingeben Aber von einem Volke das täglth

mishandelt wird können Sie nicht verlangen daß es in allen
ſeinen Teilen nüchtern und verſtändig i 95 nüchterner Ueber
lege müſſen wir allerdings zu dem r ſultat tommen wie
Schöpflin in deutſcher Angr wäxe doch verrüſckt Sehr richtig links Aber es gibt in Deutſchland viele
Verrückte Lebhafte Zuſtimmung und Heiterkeit Und die
Eefahr beſteht ſolange unſer Staat um ſein Leben kämpfen m
Es iſt der Sinn des Vertrages von Verſailles daß wir wehrlos
in einem Kreiſe bis an die Zähne bewafineter Völker liegen und

i Das perträgt kein Volf anfuns jedem Schlage ducken müßten
die Dauer Lebhafter Beifall und Handerlatſchen rechis Lurut
links Es iſt keine Kleinigkeit ein Heer im Gehorſam zu er

Bürger drüben den furchtbaren Kampf
kämpfen müſſen Aber die Reichswehr hat nirgends zu ſtehen als
dort wohin e Be on i all Gerave d e ungeheureGefahr der illegalen Organiſationen macht der Reichsregierung
und den Polkteiverwaltungen größte Aufmertjamktert r W fliut
Jn die er Ridttung haben ſich die Verhandlungen bewegt an venten
aber General von Seeckt nicht beteiligt war ſondern der Neid,2
wehrminiſter ſelbſt Leider gelingt es allen möglichen Leuten
Geld aus dem Spießer verauszuholen weil die Kommuniſten ſo
blukrünſtige Reden halten Der Miniſter wendet ſich dann
ſeinem Etat zu Eine gewiſſe Feſtigkeit der Verhältniſſe habe er
erreicht Der Dant dafür gebühre den braven Offizieren
Unteroffizieren ünd Mannſchaft en Beifall Da
bei hätten ſie unter den ſchwierigſten Verhältniſſen zu arbeiten
ſeien vielfany von der Vonölerung vertannt worden Daro iß

halten während die

r V
wird die Weiterberotung auf Freitag 2 Uhr vertagt

Das Rogeſeh im Ausſchuß
Der Rechtsausſchuß des Reichstages beriet den Notgeſet

entwurf in zweiter Leſung Die Abſtimmung darüber ob d
Reichsregierung allgemein zu ermöchtigen ſei Verbote zu Er
laſſen und andere von dem geltenden Rechte abweichende Be
ſtimmungen zu treffen ſo weit dies erforderlich iſt um fremve
Einwirkung auf die deulſchen Verhältniſſe auszuſchließen müßte
aufgeſchoben werden weil ſich die Sozialdemokratie erneut
weigerle eine ſolche allgemeine Ermächtigung gutzuheißen
Mehrere Beſtimmungen des Art 3 der ſich mit der Wucher
bekämpfung befaßt wurden geſtrichen ſo der S 8 der ſchlechthinAuktionen mit lebenswichtigen Gegenſtänden unterſagen ſollte

Die Reichsregierung ſoll ermächtigt ſein ihrerſeits zu wirkſamer
Bekämpfung des Wuchers neue Verordnungen zu erlaſſen Alle im
Rotgeſetz ausgeſprochenen Ermächtigungen ſollen am 1 Juli gußer
Kraft treten

Die Geidenkweriung beim Stenerzahlen
Der Steuerausſchuß des Reichstages ſetzte die Beratung über

den Geſetzentwurf zur Berückſichtigung der Geldentwertung beim
Steuerzahlen weiter fort Abg Fiſcher i begründete einen
Antrag wonach bei der Vereinigung von Geſellſchaften aus ſteuer
rechtlichen Bedenken das nicht unterbleiben darf was wirtſchaftlich
als richtig erſcheint Danach müſſe der Beſteuerung der Wert des
Unternehmens zugrunde de werden während der Finanz
miniſter der Me nung ſei daß der Zeitwert des aufgelöſten Unter
nehmens zugrunde zu legen ſei den man nach der Schätzung gus
dem Kurswert berechne Fiſcher will in ſolchem Falle den Wert
des dem Unternehmen zugewandten Anlage und Betriebskavitals
nach den Vorſchriften der Reichsabgabenordnung und des Ver
möensſteuergeſetzes berechnen Der Antrag wurde regierungs
ſeitig bekämpft vom Abg Helfferich dagegen begrüßt aber
gls Koch unfertig zur Zurügſtellung empfohlen Damet erklärte
ſich der Antrag ſleller einvperſtanden, wenn der Antrag wirklich
wieder kommen dürfe Die Regierung müſſe ſich entſchließen an
Stelle eines Tageswertes den Tauerwert der Steuer zugrunde zu
legen Das müſſe fo ſchnell wie möglich im Wege der Veranlagung
geſchehen Reichsbankpräſident Hapenſtein machte dann län
gere Ausführungen über das Vankgeheimnis Die Vorteile
Steuerhinterziehungen aufzudecken würden weit überwogen
durch die wirtſchaftlichen Nachteile die die Auskunftspflicht der Vanken mit ſich gebracht habe Die Reichghant
könne ſich daher nur für die völlige Wiederherſtellung des Bank
geheimniſſes ausſprechen Staatsſekretär Zapf beſtritt daß die
wirtſchaftlichen Rachteile unter den heutigen Verhältniſſen noch
ſo groß werden könnten Von der Auskunftspflicht der Banken
ſolle rur Gerrarch gemacht werden wenn es unbedingt notwendig
jei Fiſcher vertrat weiter den Antrag der in erſter Leſung abd
gelehnt worden war daß die Auskunftspflicht der Banken Rur
dann gegeben ſein ſoll wenn ein ſo dringlicher Verdacht der
Steuerhinterziehung vorliegt vaß ein Strafverfahren einzuleiteſt
iſt

ie wird das Wetter morgen sein
Da der hohe Druck über Finnland ſich wieder zu verſtärken

beginnt iſt nach i kalter Nacht bei zeitweiſe aufklärenden
Winden mildes und dorwiegend trockenes Wetter zu erwarten

allch ſchwere Erkrankungen des Nervenſyſtems vor Zwei Künſtler
ſind geiſtesgeſtört

Jm Theater iſt alles vernichtet Die eingeſetzte Unterſuchung
wird erſt alle Einzelheiten der Kataſtrophe aufklären

Erwin Roſen geſtorben Der Hamburger Schrifiſteller und
Verfaſſer des Duches Der deutſche Lausbub in Amerika Erwin
Roſen iſt im Alter von 16 Jahren nach ſchwerer Krankheit
geſtorben Roſen der als Erzähler und Reifeſchriftſteller
weithin bekannt und beliebt geworden war hat lange Zeit in der
Fremdenlegion gelebt er hat ein Schauſpiel Ceſars geſchrieben
in dem er ſeine Erlebniſſe in der Fremdenlegion bühnenmäßig
verwertete

Roſtofer Frühjahrswoche Die vom Direktor der ſtädtiſchen
Bühnen im vergangenen Jahre ins Leben gerufene Frühjahrs
woche findet auch in dieſem Jahre ihre Fortſezung und wird om
25 Februar bis 4 März veranſtaltet Theater und Univerſität
haben ſich zu einem großzügigen Programm zuſammengefundenDas Stadetheater wird mit folgenden Darbietungen aufwarten
Erſtaufführung von Webers Euryanthe zur Erinnerung an die
vor hundert Jahrew ſtattgehabte Uraufführung in der Be
orbeitung von Dr Hermann Stephani Fidelio Lohengrin
Meiſterſinger Zigeunerbaron Wilhelm Tell und Godiva

von dem Mecklenburger Hans Frranuck Die Niederdeutſche Bühne
des Roſtocker Stadttheaters bringt die Erſtaufführung der Komödie
Stratenmuſik von Paul Schurek und Karl Krickebergs luſtig

Spill Nante Plietſch Jn der 27 muſikal Morgenſeier am
25 An wird das ſtädtiſche Orcheſter Till Eulenſpiegel von
R Strauß und Muſik für Orcheſter von Rudi Stephan dar
bieten ferner unter Mitwirkung von Roſtocker und Güſtroweer
Geſangvereinen die Nanije von Brahms und den Feuerreiter
von Hugo Wolf Jn dem Simphonfekonzert am Sonnabend
3 März gelangt Mahlers Lied von der Erde und die Ammen
uhr von Walter Braunfelds zur Erſtaufführung Die Univerſität
wird Vorträge halten

Die chineſiſchen Studenten an deutſchen Hochſchulen haben in
dem Bewußtſein des Wertes der deutſchen Wiſſenſchaft und um
ihrem Dant für die ihnen gewährte Gaſtfreundſchaft und wiſſen
haftliche Ausbildung Ausdruck zu verleihen eine Sammlung zurLinderung der Rotlage ihrer deutſchen Kommllitonen veranſäutet

Diz Sammlung iſt ein erfreulicher Beweis für die Vertiefung
unſerer kulturelten Beziehungen mit dem tbefreundeten Sinn
Volk und wird von der deutſchen Studentenſchaft dankbar hegrüßt
werden Der Betrag her Sammlung iſt mit 12 700 000 M der

rtſchaftshilſe der deutſchen Studentenſchaft überwieſen worden
itere Sammlungen haben die chineſi hen Studenten in ihrer

Heimat in die Wege geleitet

kunft d

Künſtlicher negen

Wie amerikaniſche Blätter berichten wurden kürzlich neu
artige Verſuche zur Exzeugung künſtlichen Regens in der
Armee Luftſchifſahrtsſtation zu Dayton im Staate Ohio von
den Profeſvren Bancroft und Warren von der Cornell
Univerſität gemacht Die Verſuche beſtanden darin daß man von
einem Aeroplan aus der bei einer beſtimmten Schnelligkeit ſich
in eine ſolche Höhe erhoben hatte daß er die Wolenbildungunter dem Luftſchiff ſſeß eine gewiſſe Menge von elektriſch ge

ladenem Sand auf die Wolken fallen ließ was zur Folge hatte
daß Witte Regenſchauer aus den Wolken auf die darunterliegen
den Felder fielen Die eiden Gelehrten gelangten zur Uebereugung daß mit dieſer Methode eine verläßliche künſtliche Regen

ildung herbeigeführt werden könne e den Erfahrungen die
bisher gemacht wurden iſt es für das Gelingen des Experiments
angeblich erforderllch daß der Aeroplan mit einer Geſchwinbig
keit von hundert Meilen die Stunde ſich in einer Höhe von etwa
fünfhundert Fuß über den Wolken fortbewege und mittels eines
im Aexoplan eingefügten Propellers Sandmengen die mit zehn
tauſend Volt oder ungefähr ſechs Zehntauſendſtel einer et
triſchen ſtatiſchen Einheit per Sandkorn über die in Frage ſtehen
den Wollen hinſtreue de der Ausſtreuung des elektriſch
eladenen Sandes und dem Regenfall liegt ein Zeitraum von
öchſtens zehn Minuten während welcher die Feuchtigkeit aus

den Wolken ſich zum Regen verdichtet und niederfällt Die auf
dieſe Art behandelten Wolken maßèn ihrer Länge nach mehrere
tauſend Fuß bis zu mehreren Meilen nach Länge und Breite
und ihre Dicke wird von den Gelehrten auf fünſzehnhundert Fuß
eſchätzt Jn wiſſenſchaftlichen Kreiſen wie auch unter landwirt

chaftlichen Jntereſſenten Ainerikas erwecken dieſe angehlich
neuem vollkommen geglückten Experimente große Aufmerkſamkeit
und man verſpricht ſich davon Hilfe gegen die Uebel allzu langer
Trockenheit

Will Veſper las kürzlich in Halle ein Märchen vor in dem
ein Bauernknecht zur Apotheke geſchickt wurde um Regen zu
olen Der poibelg händigte ihm auch einen Brummer in einer
chachtel aus Der Knecht in ſeiner Neugier n vie Schachtel

und lich unglückli m den Brummer davonfliegen Jn Zu
rften die Apothe nicht wehr mit derlei Anliegen

helligt werden da uns die ſchlauen Amerſtkaner aller Regennot
enthöben haben Sollten einmal unter dem Flugzeng keine Wollen

ar ten dann wird eben der Sand durch die wolkenloſe
geſtreut und dann ſoll noch einer behaupten es regnet
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Die Papierhochfiut
450,6 Milliarden neues Papiergeld

Die außergewöhnlichen Verhältniſſe in die das deutſche Wirtſchafts
leben durch die rechtswidrige Veſetzung des Ruhrgebietes geraten iſt
ührten auch in der zweiten Februarwoche wieder zu einer neuen un
emeinen Steigerung der Jn anſpruchnahme des Zentralnoteninſtituts

dem Ausweis der Reichsbank vom 15 Februar iſt die geſam e
Kapitalanlage in der Berich swoche von 2948,1 auf 3688,1 Milliarden
Mart d h um 740 Milliarden Mark geſtiegen und zwar betrugen die
Zugänge bei den Handelswechſeln 444 Milliarden Mark bei den Reichs
ſchaß anweiſungen 376,7 Milliarden Mark während die Lombardforde
kungen einen Rückgang um 80,8 Milliarden Mark zeigen g Jm Zu
ammenhang mit der Erhöhung der Anlage erfuhren die fremden Gelder
eine Zunahme um 281,3 auf 1165,2 Milliarden Mark Der Banknoten
umlauf iſt in der Zeit vom 8 bis zum 15 d M weiter um den rieſen
haf en Beitrag von 450,8 Milliarden Mark auf 2703,8 Milliarden Wiart
angeſchwollen Die gegeo Ende Januar vorübergehend aufgetretenenSchwierigteiten in der Befriedigung des Verkehrsbedarfs an

mitteln ſind inzwiſchen behoben worden

Die Abwäſſer der Saale

Zahlungs

S

Von intereſſierler Seite wird uns geſchrieben Bei der Ueber
wachung und Kontrolle der in die Saale Wipper und Unſtrut

ſten äls eigentümlich bezeichnet werden muß
in Sonders hauſen eine von den beteiligten Ländern gemeinſam

ergeben der zumeingeleileten Abwäſſer hat ſich ein Zuſtand
Es beſteht

gebildete Kommiſſfon die eine Flußwaſſerunterſuchungsſtelle in
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einleilen
aller Induſtrien und Gemeinden von einer
konrolliert ſo iſt es ei
dieſelbe Kont

einer Kontrolle zu unterwerfen

die freziell auf die Kaliinduſtrie
ſtelle in

gerichtet hat Dieſe kontrolliert jedoch nicht wie es ſelbſtoerſt ind
wäre alle Abwäſſer einleitenden Jnduſtrien ſondern nur die

Kaliinduſtrie und bis vor kurzem die Leunawerke Dabei leiten
eine ganze Anzahl anderer induſtrieller Unternehmungen wie
Zuckerſghriken Papierſfabriken Zelluloſefäbriken uſw ihre Ao
wäſſer in die Sagole und ihre Zubringerflüſſe und verunreinigen

dieſe ſtark SEs t eine alte und durchaus berechtigte Forderung der Fluß
intereſſenten daß alle Abwäſſer einleitenden Jnduſtrien unter die
Kontrolle dieſer ſtaatlichen Unterſuchungsſtelle geſtellt werden
Wenn jetzt dieſe alte Forderung von neuem erhoben wird und er
hoben werden muß ſo geſchieht dies nicht zuletzt weil der Regie

rungspräſident in Magdeburg mit den Vorarbeiten zur Errichtung
ſeiner Flußüberwachungsſtelle in Magdebur begonnen hat Dieſe ſoll in Anhalt und im Regterungsbezirk mag
deburg alle Jnduſtrien und vorausſichtlich auch die Gemeinden
überwachen die Abwäſſer in die unlere Saale und in die Elbe

Werden nun am Unterlauf der Flüſſe die Abwäſſer
Ueberwachungesſtelle

gentlich eine Selbſtverſtändlichkeit daß
t rollmethode auch am Oberlauf der Flüſſe eingeführt

wird
Die Erfüllung dieſer Forderung der Flußintereſſenten iſt nicht

nur eine ſich aus den Verhältniſſen ergebende Notwendigkeit ſon
auch von Bedeutung in bezug auf die Stellung des größten Jndu
ſtricunternehmens Mitteldentſchlands der Leunawerke ieſe
unterſtanden zuerſt der erwähnten Kontrolle verſtanden es je och

ihr zu entziehen Sie werden Heute von einer ganz
anderen Stelle die mit der erwähnten Ueberwachungsſtelle in
keinerlei Zuſammenhang ſteht kontrölliert nämlich von der Lan

j desanſtalt für Waſſerhygiene zu Verrin Dahlem obwonl ſie ihre
Ab
einer ſtaatlichen Kommiſſion und von einem ſtaatlichen
überwacht wird

äſſer in einen Flußlauf einleiten die ſeit Jahr und Tag von

ommiſſi Jnſtituterwae Es iſt eine Frage der Gerechtigkeit und liegt im
ureigenſten Intereſſe der Flußintereſſenten daß die Ueberwachung
aller Awäſſer einkeitenden Jnduſtrien in Zukunft von einer
einzigen Stelle aus kontrolliert und überwacht wird

Wie uns dazu aus veteiligten Kreiſen mitgeteilt wirb ſind

U Kaliinduſtrie Abüſſe einleiten durchaus nicht abgeneigt ſich
Sie lehnen es aber ab daß dieſe

Kontrolle durch die Unterſuchungsſtelle in Sondershauſen und ihre
Dieſe Stelle iſt lediglich zur Ueber

wachung der Kaliwerke gegründet worden und beſchränkt ſich dem
gemäß auf die rein chemiſche Seite der Ueberwachung Für dieAbwäſſer der Gemeinden und der übrigen Induſtrien die hier in
Krage kommen handelt es ſich aber außer der chemiſchen auch um
die Hygieniſche biologiſche botaniſche und bakteriologiſche Ueber
wachung vielfach ſogar in überwiegendem Maße Vazu iſt aber

zugeſchnittene Unterſuchungs
Sondershauſen gar nicht in der Lage Dagegen ſind an

wäſſer in die Fl

genommen daß dieſe ſich nach dem 1
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der Preußiſchen Landesanſtalt für Waſſerhygiene in Berlin für
ſämtliche Seiten der Abwäſſerkontrolle ſpezielle Sachverſtändige
jätig die in Wiſſenſchaft und Praxis einen Namen beſitzen Dazu
kommt daß die ſtaatliche Unterſuchungsſtelle in Sondershauſen
lediglich aus Mittelnder beteiligten Kaliwerkeunterhalten wird daher dürfte es digſer Stelle n
leicht ſein in Streitfällen völlig unparteiiſch zu bleiben em
gegenüber iſt die Landesanſtalt für Waſſerhygiene ein abſolut
unabhängiges Stagtsinſtitut deſſen unparteiiſcher Kontrolle ſich
die geſamten Jnduſtrien und Gemeinden jederzeit unterſtellen wer
den wie es die Leunawerke auf miniſterielle Anordnung hin be
reits gelan haben

Elektro Abſchlüſſe im Khein Elbe Konzern

Siemens Halske G
Jn der Aufſichtsraisſitzung wurde der Geſchäftsabſchluß über das

27 Geſchäf sjahr 1 Ok ober 1921 bis 30 Sep ember 1922 vorgelegt
Der Geſchaf sgewinn beträgt einſchließlich des Vortrags aus dem Vor
jahre 212 444 611 i V 55 578 799 M

Nach Abzug der Handlungsunkoſten der Anlkeihezinſen der Ab
ſchreivungen auf Gebäude ſowie hach Zuweiſung von 20 000 000
6 000 000 an den Fonds zur Erweirerung der Fuarſorgeſtifeung feir
Siedelungszwecke und zur Sicherſtellung von Penſionszuſchüſſen verbleibt
ein Reingewinn von 158 245 336 37 008 494 M Es wurpde beſchloſſen
der Generalverſammlung die auf den 22 März einberufen wird die
Verteilung einer Dividende von 30 Prozent i V 20 Proz
auf das Stammkapitgl von 130 090 000 M gleich 104 000 000 W i V
26 000 000 vorzuſchlagen Auf die Vorzügsaftien wird ſatzungs
gemäß eine Dividende nicht verteilt

Sientens Schuclertwerfe G m b H
Die am 21 d s abgehal ene Sitzung des Aufſichtsrates der

SiemensSchuckertwerlke G m b H genehmigte den Geſchäftsabſchluß
der Geſellſchaft über das am 30 Sepiember 1922 zu Ende gegangene
21 Geſchäf sjahr das einſchließlich ves Bortrags aus dem LVorjahyre mit
einem NRohgewinn von 220 938 259 62 664 4150 Mt abſchleeßt

Nach Abzug der Handlungsunkoſten bei der Zentralverwaltung
ferner der Anleihezinſen und der Abſchreibungen ſowie nach Zuweiſung
von 40 000 000 i V 12 090 000 M an den mit der Siemens Halste

G gemeinſchaftlich errichteten Fonds zur Erwelerung der Fürſorge
ſtiſiung ergibr ſich ein Reingewinn von 199 393 712 22 502 195 W Won
dieſem Reingewinn ſollen 80 46 Proz alſo eine Summe von 72 000 009
14 400 000 ols Dividende ver eilt werden

Siemens Rüiein Elbhe Schugert Union Als erſte ver in dieſem Kon
zern vereinigen Werke legen die Gelſenkirchener Vergwerks G und
die Deu ſchLuxemburgiſche Bergwerls und Hütten G ihre Ab
für 1921/22 vor Deuntſch Luxemburgiſche
und Hütten A G Bochu m Jn ver Anſſichtsrats ſitzung wurde
die Vilanz für das mit dem 30 Septeinber 1922 abgelaufene Geſchäfts
jahr 1921 22 vorgelegt Der Betrieb erbrachte in ſämmtlichen Abteilungen
einen Ueberſchuß von 183 093 749,40 W i V 69 452 290,33 M Hier
von ſollen 40 30 Mill W an Rhſchreioungen auf die Anlagewerte in
Abzug gebrache und 80 26 Prozen Dividende verteilt werden
orden liche Generalverſammlung ſoll am 22 März in Berlin ſiatifinden

Die

Gelſenkirchener Bergwerks A G Rohgewinn 185 564 099
72 265 668 M Der auf den 22 Weärz nach Berlin einzuberufenden

Generalverſammlung ſoll vorgeſchlagen werden 71 283 991 45 Nil M
zu Abſchreibungen zu verwenden und einen Gewinannteil von 80 20
Prozent auf das dividendenberechtigte Aktienkapitagl von 130 Mill w
zu verteilen

Halliſche Probuktenbörſe

Jm Rahmen des 2 Mitteldeutſchen Getreideund KMroduktenhandelstages fand heute Pormittag im
Stadtſchützenhauſe eine Vörſe ſrart Man konnte ſich tatſächlich
beim Betreten des Sagles in die Hamburger Wagrendörſe verſetzt
gkauben ein derartig narker Bezuch war zu verzeichnen nur das
Stimmengeräuſch war nicht ſo ſtark und die Bewegung nicht ſo
lebhaft das Jag aber an der Stmmung die ausgeſprochen
flau war Ter Rückgang der Deviſen hat die Käufer vorſichtig
gemacht andererſeits gingen die Verrzäufer nicht weſentlich im
Preiſe herunter weil man über die künftige Deviſenentwialung
noch nicht klar ſieht Immerhin lag größeres Angevot vor das
aber nür zum Teile aufgenommen wurde Tie Tendenz wurde im

57 7 d d n J 2271 Jweiteren Verlaufe der Vörſe immer ſchrächer m nzelnen höre
man folgende Notierungen Weizen 59 000 Roggen4142 Sommer g erſte zu Brauzweccen 54 55 000 5 a fe r
41 000 Mai s ioko Hamburg 42 000 uitergri el jagen a s
chwach man zahlte für b hen gelb Viktoria 80 006
deine Sve ſeerb en 70275 960 große Erbſen dosſelbe Weiſen
oggen le re ab märkiſcher Station 32 000 32 5909 P al m
kernſchrot 36 000 ah Hamburg Kokost er uchen
ab Hamvurg Kartoffe flog suchen rot 45000iflyocken 35000 ab Lalliſcher Station
Trockenſchniszel 21090 ab braunchweigiſcher Station voll
wertige Zugerſchnitzel 33 000 ab anhaltiſa,er Slation Es machte
ſich ſeur die Geloknappheit Lemertvar es wurde aber an

März befſſert
ee e e
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Der Dollar amtlich 22643
Berlin den 23 Februar 1922

Wegen der ungeklärten volitiſchen und wirtſchaftlichen Lage
ſowie wezen der angeſrannten Geldverhältniſſe und des Ultimo
gelangte ſeitens des Publikums Ware in größerem Umfange zum
Vertaguf der nur geringe Aufnahmeluſt gegenüberſtand
Die Kürſe erfuhren daher Einbußen von 3000 bis 8000 Proz ver
einzelt 10 000 Proz und darüber Harpener gingen um 20 00
Prozent zurück Auch Valutawerte beſonders türtiſche Renten und
Balkanwerte waren ſtark rückläufig Heimiſche Anleihen be
haupiet Das CEeſchaft in nicht ve ſonders gen erinnert
ſtill und wenig Verkehr

Geid Brief Geld BrieAmſterd Rotterd 8977,50 9022 50 Schweiz 4239 37 4260 65
Bucnos Aires 8354 06 8395 94 Spanien 3511 ,20 3523 50
BilheiAntwerpen 1401,98 1208,04 Deſterr abgeſt 31,92 32 05
Chriſtiania 4199 47 4220,53 Prag 668 32 67 68
Kopenhagen 1379,02 4400, 8 Vudapeſit 33 737Stock olm 5999,96 6030 04 Poln Noten
Heiſingſors 608 47 611,53 vulgarien 130,657 131 ,35
Jidhen 108 47 102 73 Japan 10872 75 10927 25London 196433 12 107016 83 Rio de Janetro 2518,67 2531,38
New Nor 24643 25 22756 75 j Kumän Noiten
Paris 13/1,56 1373 44 Jugoſlavien 216 45 217 55

Berliner Produktenbericht

Am Produktenmarkt erfuhren die Notierungen bei großer
Geſchäf sunluſt die durch den Celdmangel und den onatswechſe
veranlaßt wird ſtarke Abſchläge Die Kaufluſt war für alle Ar
titel ſehr gering Weiten war nicht viel angeboten Die Mühlen
nahmen auch wegen des ſchleppenden Mehlgeſchäftes nur wenig

Der rückläufi en Bewegung ſchloſſen ſich alle übrigen Artikelauf
an

Weizen märk 50000 51000 Weizenkleie 29000 30000
v pomm 59090 Ro genkleie 32900 34006mecklenb S Raps 95000 106000ſchlief S Rüb enRoggen märk 41000 42000 Leinjaat 100000

po m Erbſen Vißteria 80000 90000weſtpr Kleine Speeerbſen 60000 70000
mecktenb S Fatererb en Sjchtel Peruſchken 90000 100000Wintergeite Ackerbohnen 40000 45000Sommergerſte 41000 42000 W chen 80000 1000600

Hajer märk 3900 40000 Blaue Lupinen S
Gelve Lupinen

mectchienb Seradeha e 110000 150000v chle t S Rapekuchen 354600 39000Mais o Prov Ang prpt Leinkuchen 6000 650090loco Berlin 43000 44000 Trockenjchnitzel 18200 19000
ab Hamburg 47000 48000 5Zuckerſchnetzel 28000 30000

eijenmehl 7020 134000 159000 Tor melaſſe 9000 9500W

Roggenmeht 7090 125000 149900
ARauhfutternotierungen nichtamtlich Weizen und Roggenſtroh draht

gepr 18000 19000 Hajerſtroh drahtgepr desgl Langſttoh 15500 20000
Wie en hen gut gejund u irochen Vormajd 22009 23009 desgl nen 21009 2209
Hächkſel alles per 50 kg ab Sialion

Mekall o ierungen
Berlin 23 Februar 1925

Notierungen der Kommiſſion für die Deutſche Erektrolytkupfernotiz
Eleknoiytkupſer wire bares promt cit Breuen oder

Rotterdam D S 9 8180Noruerungen der Komminion des Berliner Metallbörjenrorſtandes
Die Preije verſehen ch ab Lager in Deuychland zür 1 Klrz

Kaſtinadeßkupjer 99 99 T 7300Hütentweichbler 3000 3100Digtnah üunenrohzink Preis im freien Verkehr e 3700 3900
Hütientohzink ab Diſch Hütte Ps v Zinkhüttenver 3904,48
Remei et Paianen ins von hande süblicher Beſchah enheit 28 3100
Original nuenguminium 96 99 0 in Imal gekerbi Biöcken 9484
desgi in LWulz 60er r hibarren 9509Vankazenn Stralszini Anſmal inn in Verkäuſerwahl 21100 21500

Hüttehzun mindeßens 20600Weinnittel 98 99 12200 12300AntimoneBeguius 2450 2550Sitber in Barten ea 900 ein für 1 Kilo 750000 495001
Dietrich Rohjrleitungebau G in Bitterfeld Der Aufſichts

at ſchiägt für das erſte Geſchäfts jahr eine Dividende von 50 Pro
zent vor

Der Bund chemigraphiſcher Anſtalten und Kupferdruckereien
Deutſchlands erhöhle den Teuerungsaufſchlag mit Wirkung von
19 Februar ab auf 12000 Prozent



Theater
in Halle

t dt heste
Sonnab 7 Uhr
wie kädneleher

Sonntag
Siegfried

Auvwärfpe ſheater

Leipzig
Neues Theater

Sonnabend 24 Febr
79 Zar u Zimmermann
Sonntag 25 Februar

7 Der Rosenkevaller

Neues
Operetten Theater
Sonnabend 24 Febr

7 FrasquiſaSonntag 25 Februar
Das

Hollandweibhchen
7 Verliebie Leute

Magdeburg
Stact Theater

Wilhelm Theater
Sonnabend 24 Febr

7 Der kühne
Schwimmer

Sonntag 25 Februar
J Der Herr Sena tor

7 Der kühneSchwimmer

Dessau
Friedrich Theater
Sonnabend 24 Febr

Schnitzler Feier
7 Anatol

Sonntag 25 Februar
5 Die Walküre

Eriurt
Stadt Theater

Sonnabend 24 Febr
4 Schreewittchen

7 Madame Pompadour
Sonnteg 25 Februar

vorm 11 Vhr
Bühnenturnen der
Musterschule für
Lelbesübungen

Freie Volksbühne
3 Der Richter

7 Arda

Weimar
Deuitsches

Nafional Theater
Sonnabend 24 Febr
7 Die Zauberſlöte

Sonntag 25 Februar
11 z Morgenkeier

t Nenie undMendelssohns
Walpurgisnacht

Die Fledermaus

7 College Crampton

Mondſahrt

T Der Barbier von

vorm II Literarische

die Grosswutter nahm

Der Bajazzo

empfiehl h3384
H

Altes Theater

Sonn ag 25 Fehruar

79 Hans Sonnen

Bagdad

Morgenstunde

zur Koſſetts

nee RNochf

Sonnabend 24 Febr

39 Pelerchens

stössers tHöllenfahrt

Sonnebend 24 Febr

Sonntag 25 Februer

Als der Grossvater

7 Cavalleria rusticana

Aaxverhaſte

einſt 84

Scheuerpulvor

purt hL

Wegelin Hübner
Masehineoſfebrik und Elsen gießerei

Akllengesellschalt Halle a d S
Die vierundzwanzigste ordentliche

General Versammlung unserer Gesellschaft
findet am

Sonnabend den 17 März 1923mitiags 12 Uhr
im Sitzungssaale der tſendels kammer zu Halle a 9

Frenckestr 5 statt wozu wir unsere Herren
Aktionäre ergebenst einleden

Tagesordnung
1 Vorlegung des Gescheäftsberichtes der Ver

mögens sowie
rechnung für 1922 und des Revisionsberichtes
Entlastung des Vorstandes und des Auf
sichisrates Festsetzung der Dividendoe
Wahl zum Auksichtsrat
Wahl von Rechnungsprüfern
Zur Teilnahme an dieser Versomwlung sind

I diejenigen Aktionäre berechtigt
Aktien mit doppeltem Nummern Verzeichnis

gemäß S 18 des Statutes
in Halle a S beim Halleschen Bank

verein von kullsch Kaempf u Cooder bei der Geselischaftskasse oder
in Berlin dei der Dresdner Bank

bis spätestens zum 13 März 1933 abends
6 Uhr hinterlegt haben

Hellte a den 21 Februar 1923
Der Autfsichisrat

Albert Herrfeld
Vorsitzender

2

3

der Gewinn und Verlust

welche ihre

m J

Eintritt Mk 30

Fernspr 7106 Tel Hdr Glasmünchow

F

wie auch Flaschen aus weißem Glease
9 für alle anderen Zwecke liefert solort

Berthoid Münchow

un e
Wulvaen e e e

d T

Hauptredner

Henkel s Putz und Scheuerpulver

für Haushalt Gewerbe und Induſtrie

wunentbhehrtienh
Alleinige Hergellger

III LIIUIIILII
Bee r reh 2in ßauh der Franzosen an der Ruhr

in Wort und Bild
Iigaveranstaltung am Sonntag den 25 Februar pünktlich 18 Vhr

vormittags im groseen Thaliasaal

Arbeitersekretäar Falkenberg aus Vohwinkel
Uber

Pervönche kincröche aus dem Ruhrgehet

mit Lichtbildern nach neuesten Aufnahmen
Unter Mitwirkung der Konzertsängerin Frau GUünzel Dworski

Einnahmen für dle Ruhrspende

Probeflaschen

ab Lager

Düsseldorf 110

Julius Bracker

liga zum Schutze der deutschen Kultur
Landesstelle Halle

r

Holſteiner
Landſpeck

verſendet billigſt

Offene Stellen

1 Leuteaufſeher
für Landwirtſchaft zum 15
März oder l April geſucht
Bewerber bitte Zeugnis
abſchriften einſenden an
Domäne Sittichenbach bei
Eisleben Nichtheantwortung
innerhalb 14 Tagen gilt als
Abjaue

Lehrlinge
werden Oſtern 1923 in ver
ſchiedenen Abteilungen unſeres

Betriebes eiugeelltAtto Hendel Geſelſgatt

Gr Brauhausſtr 16 17
Zu Oſtern d J ſuche ich
für meine Drogen Farben
und Photo Handlung einen

LehrlingFreie Staiton im J
Adolf Gottſchalk

Sangerhauſen
Lehrling

ſtellt unter günſtigen Be
dingungen ein

F K Patz DrogerieKiel Exerzierplag 17

000000000000000

behr Bethmann

Werksläiten
jür Wohnungskuns

Halle a d
Gr Sfeinstraße 79 80

Schlatzimmer AIIE DELITZSCHERSTR 5 un Lerdenſehe Sebeiao
Einfachefoger a z WirtſchafterineC

HAMBURGER
X

KARL LANGMAAK

Sohn o l ol a el em
Zuckerwaren etde

kaufen Wiederverkäufer am billigſten dei

Bacbran c Co

J

S
e

Wir liefern
in prima Ausführung schnellstens

und preiswert

Prospekte
Karaloge
Formulare

in jeder gewünschten Ausführung
Qualitätsdrucke u Massenauflagen

S

Vertreterbesuch s o fort und
unverbindlich

S
S S

e

S

S
h

S

Otto HendelGesellscha ft
Graphſscher Grobbetried

Halle a d Saale
Gr Brauhausſtr 16/17

Ferasprecher Sammel Nummer 7431

e

h

Kaufe ſtändig

Brillanten
nSilber

Uhren MünzenSchmuckgegenſtände
zahle dieſelben Preiſe wie die

Konkurrenz

Telephon 3346

W Eckert Gr Steinſtr,67,I

eher t

fördern

h

m2lag und Saale Jeutunger Seelen m b H Halle Saale Chefredabteur Engen Brmkmann in

den volkswirtſ

Telephon 5659

u r 3 ht J h x J2 d 3 R e

nicht
dagegen müſſen wir hohe Preiſe zahlen weil uns

Ruf und Name dazu verpflichten
Wir kaufen

Haushalt Lumpen Knochen
Papier Bücher Zeitungen

Achtung

M
an die Front

Es gilt die Zucht und den Sport des wich
tigsten Jagdgeföhrten und Sportgenossen zu

Alle die im Besitz eines Teckels
sind wollen sich umgehend wonden an

Teckel Glub Halle Saale
Hauptpostlagernd

Eiſen uſw
in kleinen und großen Mengen

AUebernehmen ganze Abbrüche zu toulanteſt Bedingungen

Paul Theuring
Rohprodukten Geſellſchaft m b

Nur Triftſtraße 24
Große Brunnenſtraße 61
Auguſtaſtraße 17 HofBreite Straße 34
Liebenauerſtraße 165 Ecke Wolfſtr
Ammendorf Hauptſtraße

Telephon 4388

Teil z Dr jur Walther Wernar h e e m

halter

Ulrichſtratze

Wegen Kränklichkeit der
Hausfrau zum 1s5 März
tüchtiges älteres

Mädchen
oder einfache Stütze für
Haushalt von 3 Perſonen ge
ſucht Zeitgemäße Bedingung
freundliche Aufnahüie
Deutſchmann Apotheken

fveſitzer Schlotheim i Th
Aelteres ehrliches beſſ

Mädchen
als Stütze im Kochen be

wandert jof geſucht Näh bet

f

möglichſt nicht unt 40 Jahren
behufs ſpäterer Heirat ſucht
alleinſtehender Zimmermeiſter
Offerten unier R 1032 an

Aelteres

Dienſtmädchen
ſowie eine tüchtige Köchin
für ſofort geſucht

Hotel Kaiserhokf
Falkenberg Bez Hal

Sauberes zuverläſſiges

Hausmädchen
für 1 März geſücht Angeb
mit Gehaltsanſprüchen an

Frau Suse Greiner
Stützerbach Thür
Suche fur m kleinen Tee

ſtubenbetrteb tücht ges

Wirtſchaſtsſräulein
in Vertrauensſtellung Beſ
Erfahr in Feinbäckerei und
Einwecken erforderiich Au
gebote mit Gehaltsanpr an

Frau G Danne
Weimar Jndiſche Teeſtube

Hausmädchen
ſucht jür ſofort oder 1 März

Frau Landkammerrat
Wendenburg

Rittergut Buttelſtedt b Wein

Stellen Gesuche

g Handwerkemeiſter
in ſchrift ichen Arbeiten ſowie
ſtherem Zeichnen bewandert
ſucht Stellung evtl a s Vote
Offerten unter K 3175 an
die Geſchäftsſtelle d Ztg

m c
Suche geſtützt auf
la Zeugn Stellung als

Verkäufer
oder Lageriſt
in Kolontalwarenhand
lung en gros en detail
Off u D 1314 an die
Expedition d Zeitung

Jg Mann 24 J eit ſucht
u eſch päftig ur

trauensſtellung bevorzugt
Offerten unter O 3216 an

die Befchäftsſtelle d die Ewedion

38 jähr Kaufmann
ſucht zum 1 April 1923 invan Induſtrie Verkehr oder Groß

r er als Geſchäftsſührer
rovorſteher

bürotechn Fragen
Korreſpondenz beſtens

DogeTeſhinen ötloſet

26 Jahre verh ſucht Stel
lung als Reparaturſchloſſer
auf Gut oder in Kl Fabrik
Angebote unter G 1029 an
die Geſchäfisſtelle d Ztg

unter T 3711 an die Exp d

Ter

Expedient od 1 Buch
Derſelbe iſt mit allen vorkommenden

Buchhaltung Vilanz
Gefl Off
erbeten

z ſuchtStellung als

Geſellſchafterin

bei gutſituiertem ält Herrn
Off unter O 2755 an die
Exped d Ztg

bewandert
Ztg

MNets Gesuche

Guk möbl
ſucht MWademiker zur zeitweiſen Benutzung bei ſeinen
vorübergehenden Aufenthaltstagen in Halle gegen gute Be

Angebote unter A 90 an die Exped d Zigzahlung

Zimmer

Grundstücksmarſct

Marmeladen oder
Konſervenfabrik

von Selbkäufer in Thüringer Gegend geſucht
genau ſpeziſtzierte Angebote unter L 2245 anGefl

die Exp d Ztg

u veruauten

Eine faſt neue

Schrotmühle
ſteht zum Verkauf
Ricn Pirl Esperſtedt

a Kobierpreſſe
aſt nen und Reſtpoſten

Aauigesuche
Beſchädigte Elfenbein
Billardbülle

kauft laufend jeden Poſten
H5swins Prin zonſtr i2

Dieſelmotor

S e
ich Parkett

verkauft billr

R

100 P S ſowie 25 P S neu
oder wenig gebraucht ſoſort

zu kaufen ge uchtH rietier Woimar

n k ür den

z

540

er

unl

vol
die

Ge
gewer
Beſich
ſich e
ſeiner
beizuf

Kunſt
hat ſi
worbe
boten
und H
ſtück z

Von
Kunſt
eigene
Neuze
die le
Leitun
gezeich

wortli
Werk
gewer
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